
 

Seelsorgebereich Gügel 

Gottesdienstordnung  

01.08.2026 bis 16.08.2026  
Für die Pfarreien St. Kilian, Scheßlitz; 

St. Valentin, Giech; 
St. Sebastian, Peulendorf; 
St. Barbara, Wattendorf; 

St. Martin, Weichenwasserlos 
St. Johannes d. Täufer, Ludwag 

und Filialgemeinden 
Kath. Pfarramt Scheßlitz, Wilhelm-Spengler-Str. 3, 

96110 Scheßlitz; Tel.: 09542-921088 

Samstag 01.08.  
Peulendorf 16:00  Hl. Messe (VAM)  
  f. † Kenneth u. Otti Jordan / f. † 

Emma u. Bruno Hübner / zum Dank 
Familie Sauer, Hs. Nr. 24 

Pfarrkirche 18:00  Hl. Messe (VAM)    
  f. † Franz und Maria Feulner / f. † 

Anna Hauptmann / f. † d. Fam. 
Landvogt u. Goppert / f. † Sophie 
Konrad, Anni u. Josef Stöcklein, 
Nikolaus Fleischmann u. Pauline 
Müller / f. † Franz u. Barbara 
Dusold u. Lebd. u. † Angeh., 
Roschlaub  

W'wlos 18:00  Hl. Messe (VAM)    
  f. † Georg u. Margareta Dück / f. 

Lebd. u. † d. Fam. Schmelzer, 
Burglesau / f. † Margareta u. Josef 
Hemmer u. Margareta u. Baptist 
Seeber, Stübig  

Sonntag 02.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 
  (Kollekte für unsere Kirchen) 
  (in Giech: Kirchweih) 
Pfarrkirche 09:00  Hl. Messe    
  f. † Hildegard u. Georg Sauer u. 

Horst Gallbrecht / f. † Kunigunda 
Hoh / f. † Margareta u. Ortwin 
Stenglein  

Giech 09:00  Hl. Messe (Kirchweih) 
  musikalisch mitgestaltet vom Chor 

Klangfarben  
  (und Verabschiedung von Kaplan 

Stefan Lunz) 
  zu Ehren d. Hl. Geistes / f. † Maria 

u. Erich Dremel u. Angeh. / f. Lebd. 
u. † Mitglieder des Gesangverein 
Giech / f. † Reinhard Klose u. 
Angeh. / f. † Irmgard Rühr u. 

Angeh. / f. † Eltern Büttner u. 
Kalenyak  

Ludwag 10:30  Hl. Messe    
Wattendorf 10:30  Pfarrmesse  
  mit Taufe von Frieda Vogler 

(Mährenhüll)   
Giech 13:30  Rosenkranz entfällt!   

Dienstag 04.08.  
Elisab.Heim 16:00  Hl. Messe    

Donnerstag 06.08. Verklärung des Herrn 
Gügel 18:00  Hl. Messe    

Freitag 07.08.  
Marienkap. 08:30  Hl. Messe    
  zu Ehren d. Hl. Muttergottes u. des 

Hl. Judas Thaddäus  
Pfarrkirche 18:00  Herz-Jesu-Andacht - entfällt!    
Giech 18:30  Rosenkranz    

Samstag 08.08. Hl. Dominikus 
Gügel 10:00  Hl. Messe,  
  zum Dank Silberhochzeit v. Dieter 

u. Dagmar Merkel  
Pfarrkirche 13:00  Trauung von Kathrin u. Steffen 

Tempel   
Peulendorf 16:00  Wort-Gottes-Feier    
Pfarrkirche 18:00  Wort-Gottes-Feier    
Wattendorf 18:00  Hl. Messe (VAM)   

Sonntag 09.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
  (Kollekte für unsere Kirchen) 
Pfarrkirche 09:00  Hl. Messe    
  f. † Martin Einwich / f. † d. Fam. 

Höhlein, Steiger u. Pfeiffer / f. † 
Gretel Scheerbaum u. Angeh.  

W'wlos 09:00  Pfarrmesse 
Neudorf 10:15  Hl. Messe Patronatsfest    
Giech 10:30  Hl. Messe    
  f. † Josef Roth, Leitenweg 4 / f. 

Lebd. u. † d. Fam. Schmittschmitt, 
Schulstr.24  

Pfarrkirche 14:00  Taufe von Milo Georg Schittenhelm   

Donnerstag 13.08.  
Giech 18:30  Fatima-Rosenkranz    

Freitag 14.08.  
Peulendorf 18:00  Hl. Messe (VAM) 
  mit Kräutersegnung   
  f. † d. Fam. Krapp u. Arnold, 

Pünzendorf 19 / f. † Georg 
Strohmer u. Fam. Vogel / f. † 
Barbara u. Franz Zenk u. Angeh.  

Wattendorf 18:00  Hl. Messe (VAM) 
  mit Kräutersegnung 
  f. † d. Fam. Lunz u. Weidner, best. 

Kirchberg 5  



Giech 18:30  Rosenkranz    

Samstag 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel 
  -Hochfest- 
  (Kollekte für unsere Kirchen) 
Pfarrkirche 09:00  Hl. Messe    
  mit Kräutersegnung 
  f. Lebd. u. † d. Fam. Sterzer u. Hoh 

/ f. † Rosine Hofmann / f. † Gunda 
Süssig u. Angeh.  

Giech 10:30  Hl. Messe    
  mit Kräutersegnung 
  † Margaretha Gabler u. Eltern / f. † 

d. Fam. Dumpert, Zenk, Gagel u. 
Bätz  

W'wlos 10:30  Hl. Messe  
  mit Kräutersegnung    
  f. † Dorothea u. Georg Will, Stübig  
Gräfenh. 10:30  Hl. Messe  
  mit Kräutersegnung  
  f. † Lorenz, Maria u. Peter Müller / f. 

† d. Fam. Dinkel, Hoh u. † Angeh.  
Ludwag 10:30  Pfarrmesse mit Kräutersegnung 
Marienkap. 14:00  Marienandacht Sodalität   
Kübelstein 15:00  Andacht am Bildstock beim 

Gemeinschaftshaus   
Pausdorf 16:00 Hl. Messe 
  mit Kräutersegnung 
Gügel 17:00  Hl. Messe  
  mit Kräutersegnung    
  f. † Alfred Groh u. Angeh. / f. † 

Irmgard u. Hans Müller u. Georg 
Schmitt  

Pfarrkirche 18.00 KEINE Vorabendmesse! 

Sonntag 16.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 
  (Kollekte f. „Regionale Zentren v. 

Regens Wagner“) 
Pfarrkirche 09:00  Hl. Messe     
  † Erna u. Bernhard Rückerl u. 

Angeh. / f. † Otmar Pflaum u. Fam. 
Pflaum u. Pfister  

Wattendorf 09:00  Hl. Messe    
  f. † Eltern u. Schwiegereltern Popp, 

best. Hauptstr. 11  
Giech 10:30  Pfarrmesse    
Marienkap. 13:00  Rosenkranz f. d. verst. Sodalen   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine und Veranstaltungen  
vom 1. August 2026 - 16. August 2026 

 
Urlaubszeit – Öffnungszeiten im August 
Das Pfarrbüro ist auch während der Urlaubszeit im 
August geöffnet. Bitte beachten Sie die genauen 
Öffnungszeiten. I.d.R. Mo.-Fr. von 10.00 Uhr-12.00 Uhr. 
Am Donnerstagnachmittag ist das Pfarrbüro im August 
nicht geöffnet. 
Urlaub: 
Michael Gräf (Pfarrer): 10.08. - 13.08.;  
17.08. - 07.09.2026 
Stefan Lunz (Kaplan): 03.08. - 31.08.2026 
Carina Merkel (Gemeinderef.): 10.08. - 30.08.2026 
Maximilian Schmid (Gemeindeass.) 14.08. - 04.09.2026 
Hans Jürgen Vogt (Mesner): 08.08. - 23.08.2026 
Jürgen Zenk (Verwaltungsleitung): 10.08. - 04.09.2026 
 
Fest MARIÄ HIMMELFAHRT am 15. August - 
Kräutersegnung 
Mariä Himmelfahrt ist nicht zu verwechseln mit Christi 
Himmelfahrt. Die lateinischen Begriffe verraten den 
Unterschied: „Ascensio Christi“ bedeutet Auffahrt Christi 
in den Himmel und „Assumptio Mariae“ heißt Aufnahme 
Mariens in den Himmel. Christus steigt selbst in den 
Himmel auf, während seine Mutter dort aufgenommen 
wird. Schon seit dem 5. Jahrhundert wird dieser Tag am 
15. August gefeiert. In der Volksfrömmigkeit des 
Mittelalters gewann Maria noch einmal an Bedeutung: 
Sie galt als gütige Fürsprecherin vor Gott. 
Als die katholische Kirche im 20. Jahrhundert an 
Einfluss verlor, erklärte Papst Pius XII. 1950 die 
leibliche Aufnahme Mariens in den Himmel zu einer 
katholischen Glaubenswahrheit. Damit hoffte er, an 
alten Traditionen festhalten zu können, und betonte 
zudem den Unterschied zwischen den Konfessionen. 
Für viele in der Ökumene engagierte Christen war 
dieser Schritt eher eine Enttäuschung. 
Wichtig an Pius’ Dogma ist die Betonung darauf, dass 
Maria ‚leiblich‘ in den Himmel aufgenommen wurde. 
Während der Körper im Tod seine Bedeutung verliert, 
beschreibt der Leib den Menschen in seiner Ganzheit – 
mit allen Stärken, Schwächen und Beziehungen. Bei 
der Aufnahme in den Himmel wird dieser Leib 
vollendet. Das bedeutet, dass all unsere Eigenschaften 
und Beziehungen von Gott erlöst werden. Überall da, 
wo unser Bemühen nicht genug war, wo wir Fehler 
gemacht haben, wird Gott das wieder gutmachen. So 
ist Maria durch ihre leibliche Aufnahme in den Himmel 
die ‚Ersterlöste‘. Dieses Versprechen der Erlösung gilt 
für jede und jeden. An diese Zusage Gottes, uns alle 
heil und ganz zu machen, erinnert uns Mariä 
Himmelfahrt. Maria durfte das bereits erfahren. Wir 
dürfen darauf hoffen. (aus AndereZeiten) 
 



Traditionell werden an diesem Tag in den 
Gottesdiensten zu Sträußen gebundene Kräuter 
gesegnet, die die Gläubigen zu den Gottesdiensten 
mitbringen. 
Dieser Brauch der Kräuterweihe geht auf verschiedene 
Legendenerzählungen zurück. Eine davon ist von 
Johannes von Damaskus überliefert, der als Mönch um 
700 im Kloster Mar Saba bei Jerusalem lebte. Laut 
dieser Erzählung erfüllte „wundersamer Kräuterduft“ 
das Grab Mariens.  
Bei der Kräutersegnung wird über die Fürsprache 
Marias Gottes Heil erbeten. Darin drückt sich nicht nur 
die Achtung und der Respekt vor Gottes Schöpfung 
aus, die Heilkraft der Kräuter symbolisiert auch die 
liebende und heilende Zuwendung Gottes zu den 
Menschen. 
 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten an Mariä 
Himmelfahrt in den verschiedenen Pfarreien (Uhrzeiten 
s. Gottesdienstordnung) und zur Segnung der 
mitgebrachten Kräuterbüschel. 
 
Einladung „Marianische Sodalität“ 15.08.2026 - 
Marienkapelle 14.00 Uhr 
„Unter der Regierung des Bamberger Fürstbischofs 
Johann Gottfried von Aschhausen wurde in Bamberg 
im Jahre 1615 eine ‚Marianische Sodalität‘ gegründet, 
die im Jahr 1618 von Rom bestätigt wurde. Da zu 
dieser Sodalität auch viele Einwohner von Scheßlitz 
und der umliegenden Gegend gehörten, die wegen der 
Entfernung von Bamberg zu den Sodalitäts-
Gottesdiensten nur selten beiwohnen konnten, so 
trennten sich dieselben von der Bamberger Sodalität 
und schlossen sich i. J. 1758 zu einer eigenen 
selbstständigen Sodalität zusammen.  
Der Zweck dieser Sodalität besteht in der Förderung 
und Festhaltung des christlichen Glaubens und einem 
in diesen Glauben entsprechenden Lebens zur 
größeren Ehre Gottes und seiner jungfräulichen Mutter 
Maria.“ (aus dem Statut der Marianischen Sodalität in 
Scheßlitz 1896) 
Auch heute noch gehören, Gott sei Dank, viele dieser 
marianischen (Gebets-) Gemeinschaft an – besonders 
in Scheßlitz und Umgebung. Ein jährliches 
„Aufnahmeritual“ zu Mariä Himmelfahrt galt in den 60er 
bis Anfang der 90er Jahre als selbstverständlich in der 
Pfarrei und in den Familien. Als Regeln für die Sodalen 
gilt das tägliche Gebet (morgens und abends, Engel 
des Herrn), der Besuch der Hl. Messe, besonders zu 
den Festtagen Christi und zu den Marienfesten, sowie 
das Gebet für die Kranken und die Verstorbenen. 
Als Hauptfeste der Sodalität gelten das Fest „Maria 
Himmelfahrt“ (15. August) und das Fest der 
„unbefleckten Empfängnis Maria“ (8. Dezember). 
Herzliche Einladung deshalb zu den Gottesdiensten am 
Marienfest „Mariä Himmelfahrt“ (s. 

Gottesdienstordnung) und zur Marien-Andacht am 
15.08.2026 um 14.00 Uhr in der Marienkapelle. 
 
Einladung „Marianische Sodalität“ – Rosenkranz für 
die Verstorbenen 16.08.2026, 13.00 Uhr 
Die Regeln und der Verpflichtung der „Marianischen 
Sodalität“ folgend wollen wir im Besonderen auch für 
die Verstorbenen beten. 
Herzliche Einladung zu Gebet des Rosenkranzes für 
die Verstorbenen am Sonntag, 16. August 2026 um 
13.00 Uhr in der Marienkapelle.  
 
KINDERBIBELTAG am 10. Oktober 2026 
Für alle Kinder ab dem Vorschulalter! 
Wann? am Samstag, 10. Oktober, von 9.30 – ca. 17.30 
Uhr.  
Wo? wir treffen uns in der Kirche St. Kilian und gehen 
dann ins Pfarrzentrum.  
Wichtig! Für Getränke und Mittagessen ist gesorgt – 
wir freuen uns aber sehr, wenn deine Eltern einen 
Kuchen mitbringen.  
Bitte mitnehmen: ein Mäppchen mit Schere, Kleber 
und Stifte, einen Trinkbecher, ältere Kleidung, die auch 
schmutzig werden kann, und 9 € für Material und 
Verpflegung.  
Anmeldungen gibt es ab Mitte August in der Kirche. Auf 
dieser findet ihr dann auch alle genauen Informationen. 
Gib deine Anmeldung bis spätestens 20. September 
2026 im Pfarrbüro ab, damit wir gut planen können! 
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl, …wer zuerst 
kommt, nimmt teil! 
…und meine Eltern? die dürfen zusammen mit deinen 
Großeltern und Geschwistern zum 
Abschlussgottesdienst um 16.30 Uhr kommen!  
Wir freuen uns auf dich! 
 
Sommerausflug der Senioren nach Heilbronn und 
Sinsheim, 20. August 2026 
(es sind noch Plätze frei! – kommen Sie gerne mit) 
Am Donnerstag, 20. August 2026 findet unser 
Tagesausflug der Senioren nach Heilbronn u. Sinsheim 
statt. Wir fahren mit dem Bus von Scheßlitz nach 
Heilbronn. Abfahrt 6.15 Uhr in Scheßlitz (Parkplatz 
Realschule) mit kurzer Brotzeit und Kaffee und Kuchen. 
In Heilbronn fahren wir mit dem Schiff auf dem Neckar 
(ca. 1.5 Std.) Danach fahren wir nach Sinsheim und 
besuchen das Technikmuseum. Wir bestaunen neue u. 
alte Sachen, besteigen Flugzeuge und U-Boote. Wir 
können auch ins IMAX-Kino. Da das Museumsgelände 
sehr groß ist entfällt die Zeit zum Abendessen. Dafür 
gibt es unterwegs noch eine Brotzeitpause. Es besteht 
die Möglichkeit auf dem Museumsgelände Kaffee zu 
trinken und zu Essen. Im Preis enthalten sind: Busfahrt, 
1 Schifffahrt, Brotzeit und Besuch des 
Technikmuseums in Sinsheim. Kosten pro Person 70,-- 



Euro. Anmeldung bei Frau Gertrud Nagel, Tel. 
09542/1604 
 
Zeltlager der Katholischen Jugend Scheßlitz  
vom 23. - 27. August 2026 
 

 
Erinnerung an Kaplan Hans-Werner Schmer 
Vor wenigen Tagen ist Hans-Werner Schmer in seiner 
Heimatstadt Nürnberg nach längerer Krankheit 
verstorben; er war 86 Jahre alt und seit 61 Jahren 
Priester. Seine erste Kaplansstelle bekam er 1965 in 
Scheßlitz und hat sie bis 1968 ausgeübt, dann wurde er 
nach Rehau versetzt und später nach Coburg St. 
Augustin. Seit 1971 war er Pfarrer in Kirchröttenbach, 
wo auch seine Beerdigung stattfand. Ab 1986 kam er 
nach Uffenheim, dann nach Dechsendorf, seit 2008 in 
den Ruhestand. In Erinnerung an seine Kontakte mit 
den damaligen Jugendlichen sprach Msgr. Dr. Josef 
Zerndl beim Requiem in Kirchröttenbach einen Dank für 
seine pastorale Arbeit in Scheßlitz aus. Der Herr 
schenke ihm seinen Frieden. 
 
Mess-Intentionen 
Eine Eucharistiefeier ist in sich bedeutsam als 
Danksagung und „braucht“ kein weiteres Anliegen 
(„Intention“). Sie kann aber im Gedenken und 
Fürbittgebet für Lebende oder Verstorbene oder in 
einem bestimmten Anliegen gefeiert werden – etwa 
einer Danksagung nach schwerer Krankheit oder um 
Stärkung in einer schwierigen Lebensphase. 

Eine Messfeier drückt so die Verbundenheit zwischen 
Lebenden und Verstorbenen als „Leib Christi“ auch 
über den Tod hinaus aus. Messintentionen können im 
Pfarramt „bestellt“ werden! 
Neuerung bei Bestellung von Mess-Intentionen 
Ab sofort können Mess-Intentionen für St. Kilian 
Scheßlitz, St. Valentin Giech und die umliegenden 
Filialen von den Gemeindemitgliedern bequem über 
„ein Kuvert“ bestellt werden. Füllen Sie einfach das 
Kuvert aus, stecken Sie das Geld (10€ pro Intention) 
hinein und legen Sie es während des Gottesdienstes in 
den Kollektenkorb oder werfen Sie es in den 
Briefkasten beim Pfarramt Scheßlitz. Die „Kuverts“ 
finden Sie bei den Auslagen in den Kirchen. 
Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die 
Gottesdienstordnung und geben Sie an, an welchem 
Datum Sie die Messe wünschen. Wir können den 
Wunschtermin jedoch nicht garantieren, da 
Gottesdienstzeiten immer auch geändert, verschoben 
oder ausfallen können. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis! 
 
Öffnungszeiten „Gügelkirche“ 
Die Gügelkirche St. Pankratius ist i. d. R. an den 
Sonntagen von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr (Sommerzeit) 
zum Gebet und zur Besichtigung geöffnet; und zu den 
stattfindenden Gottesdiensten. Bei sehr schlechtem 
Wetter (Sturm, etc.) bleibt die Kirche geschlossen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. 
 
Unsere Stadtbücherei St. Kilian hat wieder geöffnet! 
Seit 6. Mai haben die Türen unserer Stadtbücherei St. 
Kilian – in den neuen Räumlichkeiten (Hauptstr. 45) 
wieder geöffnet. Eine herzliche Einladung für „Jung und 
Alt“ sich wieder neu damit vertraut zu machen. 
Spannende Bücher und Informationen, schöne 
Begegnungen und gemeinsame Gespräche in den 
neuen Räumen sind gewiss. Das Team um die neue 
Leitung Frau Margitta Höhn freuen sich auf Ihren 
Besuch. 
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch: 15:00 - 17:00 Uhr 
und am Sonntag: 10:15 - 11:15 Uhr 
 



Voranzeige: Fußwallfahrt nach Gößweinstein 
 

 


